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70 Rubriken

Neue «alte« Wörter
äärschtig emsig, rasch. Du giischt mer z'äärschtig
Bettgwand (s) Nachthemd.
biidmä einen Boden legen («Im 1597. Jahr hat ein Gmein in

Adelboden die Kirchen lassen büdmen ...»)

Chläfela (w) Klappermaul (bot.).

därr ungebärdig, widerborstig. Ä därra Bueb

Deckaabä (m) Aufrichtefest.
dena weg. Gang dena - geh mir aus dem Weg!

dischinierä frühstücken (déjeuner).

ehrä jemanden in der Höflichkeitsform anreden (Sie, Ihr
erstelä stehen bleiben. Wir hin us erstellt u hü ggugget...

Fang (m) die nach dem Hineinschütten des Labs dick gewordene
Milch.

füüzä unnütz reisen, herumfahren.

Gludem (Mz., s.) Kleinvieh. Ds Gvicht u ds Glüdem

gröeggliga unpässlich, schwach. Är het nät möge höuwe, är ischt

z'gröeggliga gsi.

gstabet steif. Sie ischt vur Chelti ganz gstabeti gsi.

gstornä geronnen (Blut).
Guegä (m) Käfer. Der Guegen ischt drind
Ggùùffela Häuflein (Heu, Stroh

hääl dünn bewölkt.
Hooliecht Licht, Helle über dem Berggrat.
hoopottä grossartig, grosssprecherisch. Ä hoopottna Pursch - ein

grosssprecherischer Bursche.

huglos unvorsichtig.

khuckä ducken. Tuen dig khuckä - duck dich!

Lamäla (w) Messerklinge.
laffä trinken, saufen. Ds Müni laffet Milch
leäw lauwarm.



Rubriken 71

löesä 1. leeren. Ar het d'Milch usglöest...
2. einen bestimmten Preis erhalten. Är het fur sis Mattli
toll glöest.

lùùbârt liebenswürdig. Äs lùùbârts Chueli...

märb mürbe. Äs märbs Chueli. Eine ringmelkige Kuh

ratsamä pflegen, herrichten. Ds Höuw mues ma ratsamä
D'Chind ratsamä

renzä sich herumbalgen.
Ruschela (w) Reihe, Zug. Ä Riischela Lüt...
Riisbli (s) Bleistift.
ritä fahren, schütteln (s. auch: Ritgiiss).
riimmlig brünstig (Katzen).
Rundel (m) rundes Holzstück von ca. 1 m Länge.
riizzä necken (entspricht dem Wort «ziggle»).

saaft wohl. Är het die Fert saaft möge tragä
seefter leichter, weniger anstrengend. Mit em Motormejer giits

seefter z'höuwä

schirig rasch, hurtig. Chumm schirig - komm rasch

Schija (w) auf- oder abgespaltetes Holzstück.

schpandürelä schlendern, marschieren.

Täxtla Werkzeug zum Aushauen von hölzernen Dachrinnen,
Brunnentrögen etc.

Trächtä us de Trächtä choe. Aus bösem Gerede kommen

Treefach (s) Schlitz an der Männerhose

Uùgestâcher (m) Libelle.
Umei (m) Hummel.

Umhatreger (m) Hausierer.
Urschi (w) minderwertiges, von den Tieren verschmähtes Heu in

der Krüpfe.

vertwelä versäumen, aufhalten.
viwoel wenigstens. Ds Chueli git viwoel sibe Liter Milch.

wärrocht wertbeständig.
Welpeli Purzelbaum. Ds Welpeli stütze: Purzelbaum schlagen.

Wupp (s) Spinnnetz.



72 Rubriken

zaalä 1. zielen; 2. Mass halten. Äs het ma nüt zaalet, was är het

ghuüsche

zengerä Mit Mühe etwas erwerben. Si hü schützlig müesse zen-

gere, bis si das Güeti hi chönen uberchoe.

Ziimä (m) (günstiger) Zeitpunkt. Äs isch mu nät im Ziime - er hat
keine Lust dazu

Ziigstuel (m) Werkbank zum Einspannen von Holzstücken, die es zu
bearbeiten gilt.

Ziindlî (s) eingezäuntes Stück Land.
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